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L iebe Leserin, lieber Leser,
wir alle kennen das Märchen vom Wolf und den 

sieben Geißlein. Es erzählt die Geschichte vom Wolf, 
der den Zicklein mit Hilfe von Kreide, Teig und Mehl weiß 
macht, dass ihre Mutter heimgekehrt sei. Nun mag die­
ser Vergleich vielleicht zunächst weit hergeholt erschei­
nen, dennoch mussten wir in den vergangenen Wochen et­
was erleben, dass diese Erzählung in Erinnerung ruft. Der 
Essener Professor für Gesundheitsökonomie Jürgen Wasem, 
der sicherlich zu denjenigen zählt, die den tiefsten Einblick 
in die Umsetzung der Gesundheitsreform haben, plädiert 
plötzlich dafür, den Gesundheitsfonds zunächst virtuell zu 
erproben. „Bei anderen Änderungen im Gesundheitswesen, 
die weniger einschneidend waren, haben wir sogar fünfjäh­
rige Übergangsfristen gehabt. Mindestens ein Jahr wäre auch 
für den Gesundheitsfonds angemessen.“ Warum jetzt die­
se Wendung? Noch im Frühjahr hatte Prof. Wasem sein Auf­
tragsgutachten für das Bundesgesundheitsministerium zu 
den Umverteilungswirkungen des Gesundheitsfonds „nach­
gebessert“, bis es mit den Vorstellungen des Ministeriums 
übereinstimmte. Die aktuelle Warnung vor dem Fonds ist 
nichts anderes als eine Notbremse. Prof. Wasem ahnt die 
Probleme, die auf uns zukommen werden, nicht nur, er 
kennt sie. Buchstäblich in letzter Minute verlässt er das sin­
kende Schiff – an dessen Untergang er nicht unschuldig ist. 
Dennoch wird er später sagen können: „Ich habe Euch ge­
warnt!“ Und da haben wir den Wolf im Schafspelz.  w

Ihr Stefan Tilgner

Wolf im Schafspelz

Stefan Tilgner
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